
die Arbeit der staatlichen Leiter. Das wurde in 
vielen Diskussionen bestätigt. Immer wieder 
war die Meinung zu hören: „Die höheren Ziele | 
können durchaus erreicht werden, Vorausset
zung ist jedoch eine bessere Arbeit der staat
lichen Leiter.“ Nicht zuletzt gehört dazu auch, 
die Kooperationsbeziehungen in Ordnung zu 
bringen.
Mit der zunehmenden Spezialisierung wächst 
auch die Abhängigkeit der Betriebe vonein
ander. An der Produktion einer modernen 
Werkzeugmaschine sind viele Betriebe beteiligt. 
Jeder von ihnen hat Einfluß auf Leistungsstand, 
Qualität, Kosten und Lieferfristen. Im Wett
bewerb zur Vorbereitung des VII. Parteitages 
vereinen deshalb die wichtigsten an der Erzeu
gung weltmarktfähiger Endprodukte beteiligten 
Betriebe ihre Anstrengungen.
Die Parteileitungen sollten darüber wachen, 
daß jeder Werkleiter dafür sorgt, daß die Zu
lieferungen für seine Finalprodukte ordnungs
gemäß in Kooperationsverträgen mit den Zulie
ferern vereinbart werden. Wissenschaftlich 
exakt bilanzierte Kooperationsverträge sind 
heute Voraussetzung für einen erfolgreichen 
Wettbewerb. Es ist Sache der staatlichen Leiter, 
durch eine wissenschaftliche Planung und Lei
tung eine rhythmische und kontinuierliche Pro
duktion zu sichern. Dazu gehört eine ordent
liche Produktionsvorbereitung, eine exakte tech
nologische Disziplin, die volle Ausnutzung des 
Arbeitstages, moderne Fertigungsprinzipien und 
eine exakte Versorgung der Arbeitsplätze sowie 
auf geschlüsselte Planvorgaben. Zur wissen
schaftlichen Leitungstätigkeit bei der politischen 
Führung des Wettbewerbs gehört auch und vor 
allem, zu garantieren, daß der Zusammenhang 
zwischen dem Kampf um einen maximalen Zu
wachs an Nationaleinkommen und der ständigen 
Sorge um die Verbesserung der Arbeits- und 
Lebensbedingungen gesichert wird. Im Sinne 
der Erfüllung dieser Aufgaben müssen die Par
teiorganisationen ständig Rechenschaft ver
langen.

Aufgaben der Genossen 
in der Gewerkschaft
Im Zusammenhang mit der Weiterführung des 
Wettbewerbes müssen auch die Genossen inner
halb der Gewerkschaftsorganisation eine grö
ßere Aktivität entwickeln. Dabei kommt es vor 
allem darauf an, daß sie die ganze Arbeiter
klasse zum volkswirtschaftlichen Denken und 
Handeln befähigen. Am besten geschieht das 
dadurch, alle Werktätigen für die Beteiligung 
am Massen Wettbewerb zu gewinnen. Voraus
setzung dafür ist, die politische Führung des

Wettbewerbes zu verstärken, mit jedem Kollek
tiv über seine Aufgaben zu sprechen, die Über
nahme entsprechender konkreter und abrechen
barer Verpflichtungen zu organisieren und die 
öffentliche Führung und Kontrolle des Wett
bewerbs zu gewährleisten. Das gilt sowohl für 
die Produktions- wie auch für die produktions
vorbereitenden Abteilungen.
Besondere Bedeutung hat hierbei die Arbeit mit 
dem Haushaltsbuch. Die Parteileitungen sollten 
auf die staatlichen Leiter einwirken, daß durch 
die sinnvolle Anwendung des materiellen An
reizes jeder Werktätige mit Hilfe des Haushalts
buches zum volkswirtschaftlichen Denken, zum 
sparsamen Umgang mit jedem Gramm und je
dem Pfennig angeregt wird. Dabei kommt es 
vor allem darauf an, das Haushaltsbuch stärker 
zur Einsparung vergegenständlichter Arbeit zu 
nutzen, also für die bessere Ausnutzung der 
Grundmittel und die Einsparung von Grund
material. Den Gewerkschaftsleitungen und den 
staatlichen Leitern empfehlen wir, gemeinsam 
eine sinnvolle Verbindung zwischen Wettbe
werb, Haushaltsbuch und Jahresendprämie zu 
sichern.
Die Parteiorganisationen in den Betrieben soll
ten die zum Wettbewerb veröffentlichten Mate
rialien solcher Betriebe, wie des VEB Strick
maschinenbau Karl-Marx-Stadt, der Koopera
tionsgemeinschaft der Oberlausitzer Möbelwerke 
und anderer Betriebe gründlich studieren. Ge
meinsam mit der Gewerkschaftsorganisation 
und den staatlichen Leitern sollten nun ent
sprechend den betrieblichen Bedingungen kon
krete Aufgaben und Maßnahmen festgelegt und 
mit den Werktätigen beraten und beschlossen 
werden. Die Wettbewerbsprogramme der Beleg
schaften sind jetzt, in der Zeit der Vorbereitung 
des VII. Parteitages, eine wichtige Grundlage 
der Parteiarbeit. Diese Programme zu erfüllen,, 
muß Ziel einer ständigen Parteikontrolle, 
Grundlage der täglichen politischen Massenar
beit und der Parteierziehung sein. Entscheidend 
für die richtige Führung des Wettbewerbes ist 
aber, das sei noch einmal deutlich gesagt, daß 
mit jedem Werktätigen über die Politik der 
Partei, über die politische Bedeutung des Wett
bewerbes gesprochen wird. Aus eigenem Er
leben muß sich jeder Werktätige davon über
zeugen können, daß die Politik unserer Partei 
richtig ist, seinen Interessen entspricht und es 
sich lohnt, mit dem sozialistischen Wettbewerb 
den VII. Parteitag der Sozialistischen Einheitsr 
partei Deutschlands vorzubereiten.
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